
 

 

Pilgerhaus Weinheim 
Der Angehörigenbeirat  

in der Behindertenhilfe 
 

 

Der Angehörigenbeirat vertritt die Interessen der 

Eltern, Angehörigen und gesetzlichen Betreuer 

der Bewohnerinnen und Bewohner gegenüber 

dem Pilgerhaus. Er wirkt als Bindeglied zwischen 

den Angehörigen und den 

Leitungsverantwortlichen des Pilgerhauses. 

Anliegen und Aufgabe des Angehörigenbeirats ist 

es, die Leitung des Pilgerhauses bezüglich der Be-

lange und Interessen der Bewohner zu 

unterstützen und ihr mit Rat und Tat zur Seite zu 

stehen. 

Er wirkt unterstützend bei der Kontaktpflege inner-halb und außerhalb des Pilgerhauses sowie bei der 

Durchführung von Freizeitaktivitäten und Veranstaltungen. 

Fragen und Anregungen der Angehörigen oder gesetzlichen Betreuer werden über den 

Angehörigenbeirat an die Pilgerhaus-Leitung weitergeleitet. Gleichermaßen informiert das Pilgerhaus 

über relevante Veränderungen, Beschlüsse oder Problemsituationen, die sich im Betreuungsalltag 

ergeben können. Der Angehörigenbeirat besteht aktuell aus sechs Mitgliedern. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Angehörigen·beirat stellt sich vor 
 

Manche Bewohner im Pilgerhaus haben Familie.  

Manche Bewohner haben Betreuer. 

Familien und Betreuer sind wichtig  

für die Bewohner. 

Und sie sind wichtig für das Pilgerhaus. 

Sie kümmern sich um viele Sachen. 

Mitglieder der Familie nennt man auch: 

Angehörige. 

 

Eine Gruppe von Angehörigen  

und Betreuern nennt man: 

Angehörigen·beirat. 

Die Familien wählen den Beirat. 

Der Beirat darf mitbestimmen. 

 

 

Der Beirat informiert und hilft  

den Bewohnern und dem Pilgerhaus. 

Zum Beispiel bei: 

 der Betreuung 

 der Pflege 

 der Freizeit 

 

Der Beirat hilft,  

dass sich Bewohner und Mitarbeiter  

gut verstehen. 

Die Mitarbeiter vom Pilgerhaus informieren den Beirat  

über wichtige Dinge. 

 

 

Im Moment sind 6 Menschen im Beirat.  

Das sind: 

 Willi Johe  

 Ewald Roeben  

 Gerhard Münch  

 Dagmar Menz  

 Doris Keller 

 Elke Schulz 

 

 
Leichte Sprache: Zentrum für Inklusion, 2021, Abbildungen Leichte Sprache: © Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V., Illustrator Stefan 

Albers, Atelier Fleetinsel, 2013. 

 

 

Sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.  

 

      

     

     

Willi Johe 
Vorsitzender 

Telefon 
06203 41981 

E-Mail 
willi.johe@gmx.de 

Ewald Roeben 
stelllv. Vorsitzender 

Telefon 
06209 712103 

 

Gerhard Münch 
Schriftführer 

Telefon 
06201 75968 

 

Dagmar Menz 
stellv. Schriftführerin 

Telefon 
0151 12313604 

 

Doris Keller 

 

Telefon 
06220 913126 

 

Elke Schulz 

 

Telefon 

06201 52963 


